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Bruchstäck vol-ì-ì L]nterrand einer Platte. (Jnter den

Inschriftrest Pfl anzenornament.

V Grabinschriften - Identiûzierbare'Wörter erhalten

FO: Kö1n; Luxemburger Straße, zwischen Barbarossaplatz

und der¡ Güterbahnhofan der Luxemburger Straße, 1888.

Gefunden zusaùnen mit Nr.470.

Maßc23,5 cmx32 cm x 10,5 cm (Angaben laut

Inv.-Iluch)

l{echte untere Ecke einer Platte.

457

Nr. 618 | Grabinschrift (Kalkstein)

Datenbank ID: 513

Inv.-Nr.:293

Galsterer 1975 Nr.470

AO:Köln RGM

FO: Köln; Hohe Straße zwischen Nr. 15 und 27 (Duntzer

1869b,121 f.); gegenüber der Blindgasse (Klinkenberg

1902,105); heute im Be¡eich der Kreuzung Hohe Straße

und Cãcilienstraße, 1869. Gefunden mit architektonischen

Resten, die auf ein größeres römisches Gebäude deuten;

zur bequemeren Außtellung irn Museun wurde der obere

und hintereTeil des Steines abgesägt (Düntzer).

Maße: 40 cnr x 57 cm x 1.4-1,7 cm

Fragnent vom lJnterrand einer Platte. Links, oben und

rechts abgebrochen.

V Grabinschriften - Identiûzierbare'Wörter erhalten

f - -lnLt- - -l / t- - -l;fe. {itl

Litelatur: Galsterer 1975 Nr. 462.

Nr. 614 | Grabinschrift (Kalkstein)

Datenbank ID:503

Inv.-Nr. : 37,64, verloren

Galsterer 1975 Nr.460

AO: verloren

FO: I{öln; Luxernburger Straße, 1888. Bei Erdarbeiten für

einen Neubau stieß lran auf mehrere römische Grabstätten;

der Stein lag neben einem solchen Grab und steht nach

Klein ,,in enger Beziehung" zu diesen'r Grabfund, zu dem

eine Mänze des Antoninus Pius von 145 gehörte. 1.937

kam der Stein nach Köln, wo er verloren ging; vorher war

er unter BPM 55293 rn Bonn inventrrisiert.

Maße:49 cm x 38 cm x 9 cm

Rechte untere Ecke einer Platte.

[- - -]inus / [- - - si]bí.fecit / [et - - -]iniae / [- -']ae'
obitae /5 þoniugi ?l carissimae

Die ,,coniux carissima" ,,þ - -]inia [- - -]r" trug ei-

nen der vielen Gentiinamen auf ,,-inius", die beson-

ders am Rhein sehr verbreitet waren.

Dar.:2. Hälfte 2.Jh.

Literatur: CIL XIII 8438; Klinkenberg 1906,300; Lehner

Nr.874.

Nr. 615 | Grabinschrift (Kalkstein)

Datenbank ID:501

Inv.-Nr.:74,427

Galsterer 1975 Nr. 458

AO: Köln RGM

FO: Köln; unbekannt.

Maße: 19,5 cm x 22,5 cm x 6 cm

Allseitig abgebrochenes Fragment.

--- / L--l / ffierli'iussit

- - - ließ das Grab errichten.

Dat.: I./2.Jh.

Literatur: Galsterer 1975 Nr. 458.

Nr. 616 | Grabinschrift (Kalkstein)

Datenbank ID:507

Inv.-Nr.: 398, verloren

Galsterer 1975 Nr.464

AO: verloren

O^OBITO

Literatur: CIL XIII 8467; Klinkenberg 1906,303

Nr. 617 | Grabinschrift (Kalkstein)

l)atenbank ID:512

Inv-Nr.: 74,45

Galsterer 1975 Nr.469

AO:Köln RGM

FO:Köln; unbekannt.

M¿ße: 22 cm x l6 cm x 8,5 cnl

Bruchstück einer Platte. Linker Rand erhalten,

sonst abgebrochen.
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- - - / L - -.fililo obit

i,

- - - sein Sohn und Erbe - - -

Die Ergânzung der Inschrift weist âuf die Zugehörigkeit

zu einem Grabbau hin. Dies steht allerdings im Wider-

spruch zum Fundort an der Cäcilenstraße, am Rand

aber noch in der Stadt, wo es keine Gräber geben durfte.

Zudem war die Inschrift nrit rörnischen Architektur-

resten vergesellschaftet; vermutlich wurde sie, wie andere

Inschriften, zur Zweitverwendung in die Stadt gebracht.

Dar.:1./2.Jh

Literatur: CIL XIII 8466; K1inkenberg 1906,235

Nr. 619 | Grabinschrift (Kalkstein)

Datenbank ID:581

Inv.-Nr.:74,428

Galsterer 1975 Nr.552

AO: Kö1n RGM

FO: Köln; unbekannt.

Maße: 9,5 crn x 27 ,5 cm x 1 0-12 cm5 Literatur: Galsterer 1975 Nr. 469


